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BBO - Feststellung des Jahresabschlusses und der Jahresrechnung 2014 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Gemeinde Ostbevern stimmt folgendem Beschluss der Gesellschafterver-
sammlung der BBO vom 16.06.2015 zu: 
 
a) Für die Bäder- und Beteiligungsgesellschaft Ostbevern mbH wird die Schluss-

bilanz zum 31.12.2014 mit einer Bilanzsumme von 4.636.304,63 € und die Ge-
winn- und Verlustrechnung mit einem Jahresgewinn in Höhe von 44.865,44 € 
festgestellt. 

 
b) Der Jahresgewinn 2014 in Höhe von 44.865,44 € sowie der Ergebnisvortrag in 

Höhe von -90.631,72 € werden auf neue Rechnung vorgetragen. 
 
c) Den Geschäftsführern wird für das Geschäftsjahr 2014 Entlastung erteilt. 
 
 
 
Sachdarstellung: 
 
In der Gesellschafterversammlung der BBO am 16.06.2015 soll der Jahresabschluss 
2014 gemäß dem vorgenannten Beschlussvorschlag festgestellt werden. Der Jahres-
abschluss bedarf der Zustimmung des Gemeinderates. 
 

Gemeinde Ostbevern 
Der Bürgermeister 
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Zur Feststellung des Jahresabschlusses dienen: 
 
 die Bilanz, 
 
 die Gewinn- und Verlustrechnung und 
 
 der Lagebericht. 
 
Diese Unterlagen sind in dem Prüfbericht der mit der Prüfung des Jahresabschlusses 
2014 beauftragten Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Concunia GmbH enthalten. Der 
Prüfbericht wurde bereits mit der Vorlage 2015/011/BBO versandt. 
 
Die Concunia GmbH hat einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
 
Das Jahresergebnis 2014 fällt mit einem Überschuss von rd. 45 T€ gegenüber dem für 
2014 geplanten ausgeglichenen Ergebnis um rund 45 T€ besser aus. Ursache hierfür 
ist vor allem eine gegenüber dem Planansatz von 180 T€ um rd. 50 T€ höher ausge-
fallene Gewinnausschüttung von insgesamt rd. 230 T€ seitens der Stadtwerke ETO 
GmbH & Co. KG für das Geschäftsjahr 2014. 
 
Es wird vorgeschlagen, den Jahresgewinn in Höhe von 44.865,44 € zur Verringerung 
des vorgetragenen negativen Ergebnisvortrags von -90.631,72 € zu nutzen. 
 
 
 
 
 
Hubertus Stegemann 
Allgemeiner Vertreter 

 Christoph Busch Lütke-Westhues 
Sachbearbeiter 

 
 


